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Richten Sie das Cluster ein

Richten Sie das Cluster mit System Manager - ONTAP 9.7
und früher ein

Sie können den Cluster mit ONTAP System Manager classic (erhältlich in ONTAP 9.7
und früher) einrichten.

Beim Einrichten des Clusters werden Konfigurationsinformationen gesammelt, Cluster-Management- und
Node-Managementoberflächen erstellt, Lizenzen hinzugefügt, die Cluster-Zeit eingerichtet und HA-Paare
überwacht.

Aktualisiert den Cluster-Namen

Mit System Manager können Sie bei Bedarf den Namen eines Clusters ändern.

Schritte

1. Klicken Sie Auf Konfiguration > Cluster > Konfigurationsupdates.

2. Klicken Sie im Fensterbereich Cluster Details auf Cluster-Name aktualisieren.

3. Geben Sie im Dialogfeld Cluster-Name aktualisieren einen neuen Namen für den Cluster an, und klicken
Sie dann auf Absenden.

Ändern des Cluster-Passworts

Sie können mit System Manager das Passwort eines Clusters zurücksetzen.

Schritte

1. Klicken Sie Auf Konfiguration > Cluster > Konfigurationsupdates.

2. Klicken Sie im Fensterbereich Cluster Details auf Passwort ändern.

3. Geben Sie im Dialogfeld Passwort ändern ein neues Passwort ein, bestätigen Sie das neue Passwort und
klicken Sie dann auf Ändern.

DNS-Konfigurationen bearbeiten

Mit System Manager können Sie Host-Informationen hinzufügen, um DNS-Konfigurationen zentral zu
managen. Sie können die DNS-Details ändern, wenn Sie die Domain-Namen oder IP-Adressen ändern
möchten.

Schritte

1. Klicken Sie Auf Konfiguration > Cluster > Konfigurationsupdates.

2. Klicken Sie im Fensterbereich Cluster Details auf DNS-Konfiguration bearbeiten.

3. Fügen Sie im Bereich DNS Domains die DNS-Domain-Namen hinzu oder ändern Sie sie.

4. Fügen Sie im Bereich Name Servers die IP-Adressen hinzu oder ändern Sie sie.

5. Klicken Sie auf OK.
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Erstellen einer logischen Cluster-Management-Schnittstelle

Sie können mit System Manager eine logische Cluster-Management-Schnittstelle (Logical Interface, LIF)
erstellen, die eine einzige Managementoberfläche für einen Cluster bereitstellen. Sie können diese LIF
verwenden, um alle Aktivitäten des Clusters zu verwalten.

Schritte

1. Klicken Sie Auf Konfiguration > Cluster > Konfigurationsupdates.

2. Klicken Sie im Fensterbereich Cluster Details auf Cluster-Management-LIF erstellen.

3. Geben Sie im Dialogfeld Cluster-Management LIF einen Namen für die Cluster-Management-LIF an.

4. Weisen Sie der Cluster-Management-LIF eine IP-Adresse zu:

Ihr Ziel ist Dann…

Geben Sie die IP-Adresse mithilfe eines Subnetzes
an

a. Wählen Sie mit einem Subnetz aus.

b. Wählen Sie im Dialogfeld Details hinzufügen
das Subnetz aus, aus dem die IP-Adresse
zugewiesen werden soll.

Bei einer Intercluster-LIF werden nur die
Subnetze angezeigt, die dem ausgewählten
IPspace zugeordnet sind.

c. Wenn Sie dem LIF eine bestimmte IP-Adresse
zuweisen möchten, wählen Sie Verwenden Sie
eine bestimmte IP-Adresse und geben Sie
dann die IP-Adresse ein.

Die angegebene IP-Adresse wird dem Subnetz
hinzugefügt, wenn die IP-Adresse nicht bereits
im Subnetz-Bereich vorhanden ist.

d. Klicken Sie auf OK.
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Ihr Ziel ist Dann…

Geben Sie die IP-Adresse manuell an, ohne ein
Subnetz zu verwenden

a. Wählen Sie ohne Subnetz.

b. Führen Sie im Dialogfeld Details hinzufügen die
folgenden Schritte aus:

i. Geben Sie die IP-Adresse und die
Netzwerkmaske oder das Präfix an.

ii. Optional: Geben Sie das Gateway an.

iii. Wenn Sie den Standardwert für das Feld
Ziel nicht verwenden möchten, geben Sie
einen neuen Zielwert an.

Wenn Sie keinen Wert angeben, wird das
Feld Ziel basierend auf der Familie der IP-
Adresse mit dem Standardwert gefüllt.

Wenn keine Route vorhanden ist, wird
automatisch eine neue Route basierend auf
dem Gateway und dem Ziel erstellt.

c. Klicken Sie auf OK.

5. Wählen Sie im Bereich Port Details die erforderlichen Ports aus.

6. Klicken Sie Auf Erstellen.

Bearbeiten Sie den Node-Namen

Mit System Manager können Sie bei Bedarf den Namen eines Node ändern.

Schritte

1. Klicken Sie Auf Konfiguration > Cluster > Konfigurationsupdates.

2. Wählen Sie auf der Registerkarte Nodes den Knoten aus, den Sie umbenennen möchten, und klicken Sie
dann auf Node Name bearbeiten.

3. Geben Sie im Dialogfeld Knotenname bearbeiten den neuen Namen für den Knoten ein, und klicken Sie
dann auf Absenden.

Erstellen einer logischen Node-Management-Schnittstelle

Mit System Manager können Sie eine dedizierte logische Schnittstelle für das Node-Management (Logical
Interface, LIF) zum Verwalten eines bestimmten Node in einem Cluster erstellen. Sie können diese LIF zum
Verwalten der Systemwartungsaktivitäten des Node verwenden.

Schritte

1. Klicken Sie Auf Konfiguration > Cluster > Konfigurationsupdates.

2. Wählen Sie auf der Registerkarte Nodes den Knoten aus, für den Sie eine Knoten-Management-LIF
erstellen möchten, und klicken Sie dann auf Node-Management LIF erstellen.

3. Geben Sie im Dialogfeld Node-Management LIF einen Namen für die Knoten-Management-LIF an.
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4. Weisen Sie der Node-Management-LIF die IP-Adresse zu:

Ihr Ziel ist Dann…

Geben Sie die IP-Adresse mithilfe eines Subnetzes
an

a. Wählen Sie mit einem Subnetz aus.

b. Wählen Sie im Dialogfeld Details hinzufügen
das Subnetz aus, aus dem die IP-Adresse
zugewiesen werden soll.

Bei einer Intercluster-LIF werden nur die
Subnetze angezeigt, die dem ausgewählten
IPspace zugeordnet sind.

c. Wenn Sie dem LIF eine bestimmte IP-Adresse
zuweisen möchten, wählen Sie Verwenden Sie
eine bestimmte IP-Adresse und geben Sie
dann die IP-Adresse ein.

Die angegebene IP-Adresse wird dem Subnetz
hinzugefügt, wenn die IP-Adresse nicht bereits
im Subnetz-Bereich vorhanden ist.

d. Klicken Sie auf OK.

Geben Sie die IP-Adresse manuell an, ohne ein
Subnetz zu verwenden

a. Wählen Sie ohne Subnetz.

b. Führen Sie im Dialogfeld Details hinzufügen die
folgenden Schritte aus:

i. Geben Sie die IP-Adresse und die
Netzwerkmaske oder das Präfix an.

ii. Optional: Geben Sie das Gateway an.

iii. Wenn Sie den Standardwert für das Feld
Ziel nicht verwenden möchten, geben Sie
einen neuen Zielwert an.

Wenn Sie keinen Wert angeben, wird das
Feld Ziel basierend auf der Familie der IP-
Adresse mit dem Standardwert gefüllt.

Wenn keine Route vorhanden ist, wird
automatisch eine neue Route basierend auf
dem Gateway und dem Ziel erstellt.

c. Klicken Sie auf OK.

5. Wählen Sie im Bereich Ports Details die erforderlichen Ports aus.

6. Klicken Sie Auf Erstellen.

Nächste Schritte

Wenn Sie eine vorhandene Node-Management-LIF löschen möchten, müssen Sie die
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Befehlszeilenschnittstelle (CLI) verwenden.

AutoSupport-Einstellungen bearbeiten

Mit System Manager können Sie Ihre AutoSupport-Einstellungen ändern, um eine E-Mail-Adresse anzugeben,
von der aus E-Mail-Benachrichtigungen gesendet werden, und mehrere E-Mail-Hostnamen hinzuzufügen.

Schritte

1. Klicken Sie Auf  > AutoSupport.

2. Wählen Sie den Knoten aus, für den Sie AutoSupport-Einstellungen ändern möchten, und klicken Sie dann
auf Bearbeiten.

3. Geben Sie auf der Registerkarte E-Mail-Empfänger die E-Mail-Adresse ein, von der E-Mail-
Benachrichtigungen gesendet werden, geben Sie die E-Mail-Empfänger und den Nachrichteninhalt für
jeden E-Mail-Empfänger an, und fügen Sie dann die Mail-Hosts hinzu.

Sie können für jeden Host bis zu fünf E-Mail-Adressen hinzufügen.

4. Wählen Sie auf der Registerkarte Sonstiges ein Transportprotokoll für die E-Mail-Nachrichten aus und
geben Sie dann die HTTP- oder HTTPS-Proxyserver-Details an.

5. Klicken Sie auf OK.

Fügen Sie Lizenzen mit System Manager - ONTAP 9.7 und
früher hinzu

Mit dem ONTAP System Manager Classic (erhältlich in ONTAP 9.7 und früher) können
Sie die Softwarelizenz hinzufügen, wenn die Software nicht werkseitig installiert wurde
oder wenn Sie weitere Softwarelizenzen hinzufügen möchten.

Wenn Ihre Speichersystemsoftware werkseitig installiert wurde, fügt System Manager die Software
automatisch der Liste der Lizenzen hinzu.

Bevor Sie beginnen

Der Software-Lizenzcode für den jeweiligen ONTAP-Dienst muss verfügbar sein.

Über diese Aufgabe

• Ab ONTAP 9.10.1 installieren Sie mit System Manager eine NetApp Lizenzdatei (NetApp License File,
NFF), mit der Sie mehrere lizenzierte Funktionen auf einmal aktivieren können. Die Verwendung einer
NetApp Lizenzdatei vereinfacht die Lizenzinstallation, da Sie keine separaten Lizenzschlüssel für die
Funktion hinzufügen müssen. Sie laden die NetApp Lizenzdatei von der NetApp Support-Website herunter.

Weitere Informationen finden Sie unter "Aktivieren Sie neue Funktionen durch Hinzufügen von
Lizenzschlüssel"

Informationen zum Verwalten von Lizenzen finden Sie unter "Übersicht über die Lizenzverwaltung (nur
Cluster-Administratoren)"

• Wenn Sie eine neue Lizenz in eine MetroCluster-Konfiguration einfügen, empfiehlt es sich, auch die Lizenz
auf dem verbleibenden Site-Cluster hinzuzufügen.

• Sie können die Cloud Volumes ONTAP-Lizenz nicht mit System Manager hinzufügen.

Die Cloud Volumes ONTAP-Lizenz ist auf der Lizenzseite nicht aufgeführt. System Manager gibt keine
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Benachrichtigung über den Berechtigungsrisikostatus der Cloud Volumes ONTAP Lizenz an.

• Sie können nur kapazitätsbasierte Lizenzen hochladen.

Die kapazitätsbasierten Lizenzen sind vom Typ „json“.

Schritte

1. Klicken Sie Auf Konfiguration > Cluster > Lizenzen.

2. Klicken Sie Auf Hinzufügen.

3. Führen Sie im Dialogfeld Lizenz hinzufügen die entsprechenden Schritte aus:

Ihr Ziel ist Tun Sie das…

Fügen Sie eine Lizenz für einen bestimmten
ONTAP-Service hinzu

a. Geben Sie den Softwarelizenzschlüssel ein.

Sie können mehrere Lizenzen hinzufügen,
indem Sie die durch Kommas getrennten
Software-Lizenzschlüssel eingeben.

b. Klicken Sie Auf Hinzufügen.

Fügen Sie eine kapazitätsbasierte Lizenz hinzu a. Klicken Sie auf Durchsuchen, und wählen Sie
dann die kapazitätsbasierte Lizenzdatei aus.

b. Klicken Sie Auf Hinzufügen.

Fügen Sie eine Lizenz für einen bestimmten
ONTAP Service hinzu und fügen Sie eine
kapazitätsbasierte Lizenz hinzu

a. Geben Sie den Softwarelizenzschlüssel ein.

Sie können mehrere Lizenzen hinzufügen,
indem Sie die durch Kommas getrennten
Software-Lizenzschlüssel eingeben.

b. Klicken Sie auf Durchsuchen, und wählen Sie
dann die kapazitätsbasierte Lizenzdatei aus.

c. Klicken Sie Auf Hinzufügen.

Die neue Lizenz wurde hinzugefügt.

Im Dialogfeld Lizenzstatus hinzufügen wird die Liste der Lizenzen angezeigt, die erfolgreich hinzugefügt
wurden. Im Dialogfeld werden außerdem die Lizenzschlüssel der Lizenzen angezeigt, die nicht hinzugefügt
wurden, und der Grund, warum die Lizenzen nicht hinzugefügt wurden.

4. Klicken Sie Auf Schließen.

Ergebnisse

Die Softwarelizenz wird Ihrem Speichersystem hinzugefügt und wird in der Liste der Lizenzen im Fenster
Lizenzen angezeigt.

Verwandte Informationen

Das Fenster „Lizenzen“
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Stellen Sie die Zeitzone für ein Cluster mit System Manager
- ONTAP 9.7 und früher ein

Sie können die Zeitzone für ein Cluster manuell einstellen oder ändern. Verwenden Sie
dazu das Dialogfeld Datum und Uhrzeit bearbeiten in ONTAP System Manager Classic
(verfügbar unter ONTAP 9.7 und früher). Sie können dem Cluster auch Zeitserver
hinzufügen.

Über diese Aufgabe

Network Time Protocol (NTP) ist immer auf einem Cluster aktiviert. Sie können NTP deaktivieren, aber es wird
nicht empfohlen.

Sie können die IP-Adressen des NTP-Servers an Ihrem Standort hinzufügen. Dieser Server wird verwendet,
um die Zeit über das Cluster hinweg zu synchronisieren.

Sie können eine IPv4-Adresse oder eine IPv6-Adresse für den Zeitserver angeben.

Schritte

1. Klicken Sie Auf .

2. Klicken Sie im Fenster Setup auf Datum und Uhrzeit.

3. Klicken Sie Auf Bearbeiten.

4. Wählen Sie im Dialogfeld *Datum und Uhrzeit bearbeiten die Zeitzone aus.

5. Geben Sie die IP-Adresse der Zeitserver an, und klicken Sie dann auf Hinzufügen.

6. Klicken Sie auf OK.

7. Überprüfen Sie die Änderungen, die Sie an den Zeiteinstellungen im Fenster Datum und Uhrzeit
vorgenommen haben.

Verwandte Informationen

Datum und Uhrzeit

Erstellen einer Kerberos-Bereichskonfiguration

Überwachen Sie HA-Paare mit System Manager – ONTAP
9.7 und früher

Mit ONTAP System Manager Classic (erhältlich in ONTAP 9.7 und früher) können Sie
den Node-Status und den Interconnect-Status aller HA-Paare eines Clusters
überwachen. Sie können auch überprüfen, ob Takeover oder Giveback aktiviert ist und
warum Takeover oder Giveback derzeit nicht möglich sind.

Schritte

1. Klicken Sie Auf Konfiguration > Cluster > Hohe Verfügbarkeit.

2. Klicken Sie im Fenster hohe Verfügbarkeit auf das HA-Paar-Image, um Details wie den Cluster HA-
Status, den Node-Status, den Interconnect-Status und das Hardware-Modell jedes Node anzuzeigen.

Wenn sich die Cluster-Management-LIF oder die Daten-LIFs eines Node nicht im Home-Node befinden,
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wird eine Warnmeldung angezeigt, die angibt, dass der Node einige LIFs besitzt, die sich nicht im Home-
Node befinden.

Verwandte Informationen

Hochverfügbarkeit
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